
 

BGR P. Wolfgang Franz Bangert 
Chorherr der Praemonstratenserabtei Speinshart 

 

Am 13.02.1930 im hessischen Oberlaudenbach geboren. 1950 wurde er in das Noviziat von 

Speinshart aufgenommen. Nach dem Abitur oblag er den Philosophischen und Theologischen 

Studien in Rom und Regensburg. Die Priesterweihe empfing er am 30. Juni 1957 durch Weihbi-

schof Josef Hiltl in Speinshart. Als Kaplan wirkte er in Pressath und Duisburg/Hamborn von 1958 

bis 1962. In den folgenden Jahren war er im Einsatz als Religionslehrer in verschiedenen Schulen 

(Landwirtschaftliche Berufsschule, Wirtschaftsschule, Sonderschule und Volksschule) und Deka-

natsjugendseelsorger. Von 1969 bis 2007 war er Pfarradministrator der Pfarrei Speinshart. Seit 

01. April 2007 engagierte er sich als Seelsorger im Krankenhaus und Seniorenheim in Eschenbach. 

Außerdem war er als Bezirkspilgerleiter mit der Organisation von Wallfahrten und als geistlicher 

Beirat im Bildungswerk beschäftigt. Der Bischof von Regensburg ernannte ihn zum Bischöflichen 

Geistlichen Rat. Er starb in den frühen Morgenstunden des 04. Oktober 2009 auf der Palliativsta-

tion des Krankenhauses Neustadt an der Waldnaab.  

 

Das Pontifikalrequiem mit anschließender Beisetzung wird am Mittwoch, den 07. Oktober 2009, 

um 14:30 Uhr in der Pfarr- und Klosterkirche in Speinshart gefeiert. Die Überführung mit an-

schließender Aufbahrung im Kapitelsaal findet am Montag, 05. Oktober 2009, 18:15 Uhr statt. 

Um 18:30 Uhr wird der erste Totenrosenkranz in der Pfarr-und Klosterkirche Speinshart gebetet. 

Am Dienstag, den 06. Oktober 2009 findet der zweite Totenrosenkranz um 18:30 Uhr in der Kir-

che von Tremmersdorf statt. 

 

 

 

 

Administrator Abt Hermann-Josef Kugler 

und der Konvent der Praemonstratenserabtei Speinshart 

 

 

 

 

 
 

Praemonstratenserbatei Speinshart 

Klosterhof 2 
92676 Speinshart 

 

Er wird alle Tränen von  
ihren Augen abwischen. 
Der Tod wird nicht mehr sein, 
keine Trauer, keine Klage,  
keine Mühsal. Denn was  
früher war, ist vergangen. 

 
(Offb, 21, 4) 


